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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Florian von Brunn, Annette Karl, Ruth Müller, Klaus Adelt, 
Martina Fehlner, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, 
Florian Ritter, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Horst Arnold, Inge Aures, 
Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Stefan 
Schuster, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann, Margit Wild und Fraktion (SPD) 

Auswirkungen der verschleppten Energiewende und des verzögerten Netzaus-
baus in Bayern auf bayerische Wirtschaft untersuchen  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag zu berichten, welche Auswirkun-
gen der unzureichende Ausbau von Windkraftanlagen und Photovoltaik in Bayern sowie 
der verzögerte Netzausbau auf die bayerische Wirtschaft haben. Dabei ist insbeson-
dere auf die Aspekte der Strompreisentwicklung und Versorgungssicherheit einzuge-
hen. 

 

 

Begründung: 

Bayern will bis 2040 klimaneutral sein. Das Ziel ist richtig! Um es zu erreichen, muss 
allerdings auch auf Landesebene der Handlungsspielraum vollumfänglich genutzt wer-
den. Das ist bisher nicht der Fall. Das Setzen von ambitionierten Zielen darf nicht weiter 
darüber hinwegtäuschen, dass die ergriffenen Maßnahmen unzureichend sind. Gerade 
im Bereich Windkraft, aber auch bei der Photovoltaik hat Bayern noch erhebliches Zu-
baupotenzial. 

Grundvoraussetzung für eine zuverlässige Stromversorgung sind leistungsfähige Netze 
sowohl bei den Übertragungsnetzen als auch bei den Verteilnetzen. Ein unzureichender 
Netzausbau gefährdet die Versorgungssicherheit und führt zu Preissteigerungen. Denn 
die jährlichen Kosten in Milliardenhöhe für Systemsicherungsmaßnahmen (Redispatch) 
schlagen sich in höheren Strompreisen nieder. 

Bayern ist als Industriestandort darauf angewiesen, dass der Strom aus den Windparks 
im Norden in die Industriezentren im Süden transportiert wird. Durch das jahrelange 
Opponieren gegen die Stromtrassen – die den Strom aus Windkraft aus dem Norden in 
die Industriezentren im Süden bringen sollen – wurde auch hier die Akzeptanz in der 
Bevölkerung für wichtige Infrastrukturprojekte untergraben. CSU und FREIE WÄHLER 
riskieren mit ihrer verfehlten Energiepolitik dauerhaft hohe Energiepreise für die Wirt-
schaft und die Menschen in Bayern. 



(Allgemeine Heiterkeit – Thomas Huber (CSU): Da ist fast keiner mehr da! Da 

sind nur noch zwei da!)

Damit ist dieser Dringlichkeitsantrag abgelehnt.

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/26246 mit 18/26249 und 18/26340 

werden im Anschluss an die heutige Sitzung in den jeweils zuständigen federführen-

den Ausschuss verwiesen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, damit sind wir am Ende der Tagesordnung. Ich wün-

sche einen guten Nachhauseweg. Die Sitzung ist geschlossen.

(Schluss: 17:10 Uhr)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Annette Karl, 
Ruth Müller u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/26249 

Auswirkungen der verschleppten Energiewende und des verzögerten Netzaus-
baus in Bayern auf bayerische Wirtschaft untersuchen  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Annette Karl 
Mitberichterstatter: Rainer Ludwig 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwick-
lung, Energie, Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere 
Ausschüsse haben sich mit dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 71. Sit-
zung am 9. Februar 2023 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Kerstin Schreyer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Annette Karl, Ruth 
Müller, Klaus Adelt, Martina Fehlner, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus 
Rinderspacher, Florian Ritter, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Horst Arnold, 
Inge Aures, Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Doris 
Rauscher, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann, Margit Wild und 
Fraktion (SPD) 

Drs. 18/26249, 18/27915 

Auswirkungen der verschleppten Energiewende und des verzögerten Netzaus-
baus in Bayern auf bayerische Wirtschaft untersuchen  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über zwei Anträge gesondert abzustimmen.

Zunächst lasse ich über den Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Containern nicht 

grundsätzlich strafrechtlich verfolgen" auf Drucksache 18/25920 abstimmen. Der fe-

derführende Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

empfiehlt die Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag der FDP-Fraktion zustimmen möch-

te, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN, der SPD und der FDP sowie die fraktionslosen Abgeordneten Busch, 

Plenk und Klingen. Gegenstimmen! – Das sind die Fraktionen der FREIEN WÄHLER 

und der CSU, die AfD-Fraktion und der fraktionslose Abgeordnete Bayerbach. Stimm-

enthaltungen? – Bei Stimmenthaltung des fraktionslosen Abgeordneten Swoboda. 

Hiermit ist dieser Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Abstimmung über den Antrag von Abgeordneten der SPD-Frak-

tion betreffend "Lehrkräftemangel bekämpfen VII: Flächendeckend Systemadministra-

toren einstellen" auf Drucksache 18/26331. Der federführende Ausschuss für Bildung 

und Kultus empfiehlt Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion 

zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der 

SPD, von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der FDP sowie die fraktionslosen Abgeord-

neten Busch und Swoboda. Gegenstimmen! – Bei Gegenstimmen der CSU-Fraktion, 

der Fraktion FREIE WÄHLER, der AfD-Fraktion sowie der fraktionslosen Abgeordne-
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ten Bayerbach, Klingen und Plenk. Stimmenthaltungen? – Sehe ich keine. Hiermit ist 

der Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

der SPD, der FREIEN WÄHLER, die CSU-Fraktion, die AfD-Fraktion und die FDP-

Fraktion. Gegenstimmen? – Stimmenthaltungen? – Keine. Dann die Frage an die frak-

tionslosen Abgeordneten: Jeweils Enthaltung? – Das sind die fraktionslosen Abgeord-

neten Bayerbach, Klingen, Plenk und Swoboda, die sich jeweils enthalten. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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